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Lokal-Nachrichten ous der 
alten sieh-toten 

Dienste-« 
Irwim Hvemdenburm 

Berlin. Tie Leprairanineit hat« 
neh Art-weiss einer statistischen Zusam- 

menstellung erheblich abgenommen- Jtn 
ganzen preußischen Staate sind gegen- 
wärtig nur« 02 Personen ntit der unheil- 
boren Kri.ii!7 yeit nein-steh Von den 
Kranken befinden sieh elf in Meinel 
ielbft, zehn isn Kreise Meinel bei Inmi- 
iien, einer in einein Firnnteithonie.-—Jn 
der Oranienbnrgerstrnste wurde iiirziich 
das automatische Fernsprsxxzkixnit in Br- 
trieb gesetzt. Zunächst sind etwa m 

Sprechilellen untre-schlossen -—st;estorhen 
ist hierorts derVenrnneer Der bekannten 
Kloviersobtii von Bettksteiih Neheiiner 
Konnnerzienrath sinkt E!«ic:i:stein.——Ans 
dein Grabe ihres Vater-:- crichessen hat 
sich die 34 Jahre nite Lehretin Tisiarthn 
Egger. Misxheilinieiien in der Schule 
führten scisiienliih en ihrem Anzsiheioen 
qug dein Amte. Hierin ist die Veranlas- 
sung zttnt Sechsunorde zn suchen. 

Ha ve l be r n. Letzthin start- ans sei- 
nem-Gute Kümmernis- hei Hovelherg 
der Landtoirth Karl Miilier int Its-Z. Le- 
bensjahre. Sein ihn iiherlevender 
Schwiegeravter "isi der Posior »esneri- 
tus« Stiperintendent Siioitei in Perle- 
berg, der vor einigen Ursachen 102 Jahre 
alt geworden ist. 

Nuni inelghn res. iiin Leaat von 

80,000 Mart ist dein Friedrichs-Wai- 
senhause dahier von dein verstorbenen 
Difioriennmler Friedrich Schalle-: ver- 

mocht worden. 

proving Lamme-en 
Don nover. Die Frau deg· Mai-ar- 

beitet-s Brannsehwein ersajinii in einein 
Anfoil von hinging-et Dichte-stummen- 
tung ihren Mann, einen oreijiihrigen 
Knaben, ein sechs-Z Monate nlte: Mao- 
chen mit einein Beile nnd schnitt sieh 

riss- sps en ·x.k«.. 

Wall Iclllsl Ulk Musik tutu ou pur-uners- 

durch. 
Geefteinilnde. DieStnrmediefes 

Winters haben der von der Wes-er fah- 
renden Fifchdamdserftotte schwere Ver- 
lnße zugefngL Wann-nd des Januar 
und Februar verfanvanden die Dasndfer 
»Carl« und ,,9Jlannlieiin,«« nnd in den 
legten Wochen nat man vergelrti.ti anf 
die Heil-stein- der Dampfe-r ,,l.t5retlie,« 
.Amalie« nnd ..«Jlrtl1nr« gewarten 

Orts-stund 
Unter der auf Helzkotand italionirten 

Matrofenitllrtillerie ist die ltlrivde ans- 

gebrachenz ein Ciiikier nnd 37 Mann 
waren bis vor Links-ein daran erlranlt. 

pro-viere gessen-Baches 
E m s. Terzlnifer lienlilligle zur Er- 

bannng der Kaiser Wilhelm-Kirche in 
Eins 15,000M«1kt. 

Fra n i f n r t. Tie Straftannner 
verhandelte til-er die int itadtiiclxen La- 

erhanfe vorgekommenen litelreidediedi 
ählr. Tasz Urtheil lautete gegen zwei 

-Vorarheiter auf nenn nnd drei Monate 
Gefängniß nnd gegen den Schiffer Jo- 
hann Scherzt in lirlnlti weiten acwerbss 
mäßiger Hehlerei anf ztreisalne Zucht- 
hatis. 

L u n gen die b a ch. Bei einein Fa- 
ntilienftreite wurde det- LUjalIrine Jakob 

Hei-schwur non einein feines Bruder 
durch einen Stich in die Herz-regend ne- 
tödtet. Ter Vater erliiell einen gefaler 
lichen Stich in den time-klein 

Liffa. Der ttlnnssgerichtgratn Otto 
Kolifch. Abgeordnete-r illr Inn-findt 
Liffa, Rawitfch nnd Naßnn im preußi- 
fchen Landtage, ift vom Schlage gerührt 
worden« nnd bei feinem Alter von 57 
Jahren ift feisn Zustand txt-deutlich- 

prewim Pommkrm 
Stettin. Bei Lolnne ans derJnfel 

Rügen ftrandete der innrer-inne Post- 
damdier »Am-« Es wurden :zl Perio- 
nen durch den Natelenawarat gerettet 
Fünf Frauen fanden den Tod durch 
Kentern des Bootes. 

Guts. Tcr RennchanlUldllzbattl1. 
von hier-, der vor vielen Jahren als 
Kaufmann mich Atneritn ging nnd fich 
in Chieago ein betraajlliitkcs Wert-tönen 
erworb, holte die Absicht, daneer wie- 
der nach feiner Hei-nach znrlntzntclnen. 
Er ftarb jedoch anf der Reife nach 

F Musichkmd Yckvllzbatili hat Ver Slndt 
Garzteftasuentakiich HMW Muts zu 
dem Zwecke ausgesetzt daß dufnr ein 
Krankenhaus gebaut nno unterhalten 
werde- 

provinx Post-m 
Poje n. Ein Pcfcucc Provinziuloev 

ein zur Befänuifuuu rspk Tsilsertnlose 
als Volksttnnmcit tun su- lxiu gebildet 

Schroda. Bei dcu Essuulen »zum 
Provinziullandmg fix-nun in dcu Stud- 
ien der Kreife Schmut. Jan-nun Aste- 
Ichen, Plefcheu nuo Jurotschsu die vol- 
nischen Kanoivaten. 

prmäni Stint-ruhen« 
Könige-berg. Denk Nonne Ver 

IödiiicheuAkntenhwpeuunstun unt qu 
Stadium »Zuan einem Wunsche um«-J 
verstorbenen Herrn tsietuuhls entwe- 
cheud, den Benimvou lu.,»u» Man zu- 
gewendet 
« Pistol-. Hzm hiesigen Ouscu sum 
Im Monat Januar ’. J. inszmuusun 
59 Dann-fee nu-) L Genick ringt-tum- 
mea unt-til Tkikupset und lSeglek 
ausgegangen-. Bei den eingelommeueu 

Schiffen waren 27Teictic1)e, 8 Englan- 
det. 10 Tumu, 8 Summen-, « Norwe- 
ga und 2Nnoektuusck tsctiuilizm wah- 
de be« den uucgczmuneueu ZU Deut- 

schtå s nglöudeL !- Tuuku, 7 Schwe- 
den 7 Rom-mer und 2 Hindert-Inder Mimenasartm 

Mk Mrstpreufstw 
Dsuiiw Das Schwur-gerächt W 

Oenixellmrsltmbukg von hin und den 
H-( ou- wyspk »- k- » 

. 

danslnecht Schtöder ans Oliva wegen 
vorfüslicher Geishrdnngeines Eilen- 
bohnteernsports zu je drei Jahren Zucht- 
hans verurtheilt. Die Beiden hatten ans 
Rache dat-iil)ee, diese fie wegen Stank-ali- 
rens auf dein Bahnhofe von cliva von 
der Vithnfahrt anåsgeichloffen wurden, 
mehrere große Steine anf das Geleite 
der sehr frequentlcten Buhnftreete Dem-· 
·;ig-Zopnot gewettet, nm eine Entglei- 
fnng des Zuqu zn bewirken. Die That 
wurde noch rechtzeitig entdeckt nndio 
großes ilnglint nerhiitet. 

S net orieh Nachdem im Jahre 
iPltt in Sagnrfch eine Oeilnnstult fiik 
Trinter in"-Z Leben gerufen worden, die 
im Julxre Mit-et erweitert werden mußte 
nnd mit gutem Erfolge arbeitet, foll« 
jen: kmch eine Trinkerheilanftail fiir 
Feinin erriehtet werten. 

Risesnprovink 
» 

le Oln. Die Strafltnnmer veran 
theilte den beriichtigten Einbreeher Pierre 
Briialiee ane- Pnrisz zn fiinf Jahren 

)Znehthatxs· Beiikitiee reiste mit zwei 
zienittlizen nnd heftnhl hauptsächlich die 
zwischen Koln nnd antfnrt verkehren- 
den est-Ziege 

Bonn. liin Lvier feines Bernfes 
wurde der zweite Atiiftent des hiefigen 
pathologiiehen Institut-D Dr.· nied. 
Iheddor Seiner. Er zog sich bei der 
Settion einer Leiche eine Blntvergiftnng 
zit. Wiederholte chirnrgiiehe Eingriffe, 
nin ihn vor den fnrehtbnen Folgen des 
Leichen-Pflegt zn retten, blieben vergeb- 
lich. Ter tlngliietlietze fleer in der Kli- 
nit. 

Elherfeld. Tem Sextnnek Ebn- 
I ord Miilter vom hiesigen Gnmnafinm 
fwnrde die Rettnuggntednille verliehen· 
l Er hatte im vorigen Herbste bei Treehs 

tingghnnien in der Nijhe von Bingen 
ein kleines JJiiidehen den Flnthen des 
Rheines entriiien. 

l 
K o die n z. Dass Schiuiirgerieht ver- 

einet-win- fisss Vnnhiwioshwjnnv Iriiinf 
.-. --,--- 

von Andernach niegen itnterntlaqnna 
aintiiiver bis-wer nnrxs itntcrdrnctnng von 

Brieer zn einer Gesaintntstrase von 
nenn Monaten Gefananisi. 

provtnk Iachfew 
No r d ha ns e n. Großes Aufsehen 

hat-die Vernaitnng des tttettvrs der Kna- 
benvottgschnle, Scheer, tiierselvst hervor- 
gerufen. Derselbe hat von den Geidern 
der Schnisvartasie IMMO Mart unter- 
schlagen. 

S o r g e. Jn der Nähe unseres Ortes 
ist vom Jotxoirniterscrden sitr den Bau 
einer Lungenneitttatte fiir 60 minder 
bemittelte- rveiviiche strnnie vom Forst- 
sigtng eine etwa stz Morgen große Fläche 

kan 30 Jaiire gepachtet worden. Mit 
i dein Bau, dessen Kosten ans 375,000 
; bis 400,000 Mart veranschlagt sind- 

f soit sosort begonnen werden. 

provtm gut-tollen 
Brestaik Die Stadt Breslan 

haben irn vergangenen Vierteljahr-e an 
Answanderern pasiirt: txt-J Riissem 
4172 Ungarn, 3210 Galizier nnd sxztz 
Angehörige anderer Nationalitaten. An 
sogenanntes- Sacnsengangern (veideriei 
(85eiet)iretzts:«), grösstentheils Polen ans 
der Provinz Poien nnd ans Obersctiiei 
sien, haben ans der Hin- nnd Sttiickreise 
nach nnd von itmn Arbeits-steilen Bres- 
tan vassirt 40,7:tn Personen- 

Be n t he n. Hierortö faßte eine-»Ver- 
satnininng von Vertretern der gesamm- 
ten riiserictneiischen tiotziengrnven den 
Beschlus-« den Preis per tsentner Stint- 
toine ans i:,t inr Nnßtohie auf i5 

Pfennig herabzusetzen 
Glognn Der in Meran verstor- 

veneOetononiieinfvettnr a D Leon- 
hard Loetvenverg hat seiner Vaterstadt 
Glogan ein Leant von nennt Mart zu 

jGnnsten vednrftiger christlicher Waisen 
verniacht 
J Datoendori. Der Fieischerges 

feile Menzet nnö Haitendorf ist ini 
i Heere der Bnren tainvsend gefallen. Jm 
iSevteinver v. Iz· war er nach Süd- 
asrita gegangen 

S v r a t t a n Die Herrschaft Prim- 
»tenan, welche dem Herzog Ernst Grin- 
ther von Schiesswigsholsteim denk- 
Schwager des Kaisers-, gevort, soilte 
zur Errichtung tathotischer Schulen 25,- 
754 Mart reistenern. Aus Rettaination 
--k«-»-O« dsnt ()Z«.---I·»-- cU--å.41d «»s Ju- 
Otto-staats v--- wunnspss fis-two III-I sit-v 

Beifleuet von nnr 18 Mart. 

» Arm-ins schieswigsspollleiw 
Altona. Der deutsche Fifelteromns 

pfer ,,lFll-«e alt-Z Altona ist auf Steti- 
Handg- lleo läulandi tienrnntet Der 

Hawaii und neun Mann dersIIeftttznng 
lind an s Land getaucht nunszden 

» 

Stett-stuin Lit- Etuislumnier 
des Litttdgetichls verurllnilte tun Bllednls 
teur der Zeitung »Mein-Fluten Avigs,« 
Simonie-U wegen offenllicher Beleidi- 
gung der ichleswiusliotiteiniichen ciiis 
stete, welche er ulg inelnetoizt bezeichnete-, 
sit sechs Monaten Geiongitiiz. 

wer-im wtstlaluy 
M li n il e r. Tie Stodtvewednetens 

verlatnmlnng liechleß Justinnnig die 
Umwandlung des fludtiittnn tilmlznnns 
naiiums ln ein hemintittiitlns lsjtntnnts 
Iinm mit angegliedettek Realschule-. 

S vest. Bei Soest wurde der Arbei- 
ter Vogt etfloclzem Dei nnlnlnnntt 
Thäler legle ztnn Zweck der Bewertung 
des Vetbkechenö die Leiche auf das- Bahn- 
geleiir. Eine Vethailnng erfolgte. 

geleistet-. 
Dresden. Zum König Albert- 

Denltnnl iiik Dresden, das vor dein 
neuen Etundelntus auf dem Schloß- 
plas errichtet weiden toll, ist tun dem 
Berliner Bildhauer Professur Max 
Bantnlnnli due lelenszgroße Hilienwdeli 
Zur Reilktstulne vollendetwollten«-Ne- 
llotben lind anhict der litt-innerer dei- 
Kiini s, chetslsekemonientneiiler nnd Witlfichet Gebein-et Ratt- von MesichH 

Reichenbndh sowie der l-.:-s.«iiit;e Dichter 
Professor Dr. Albett Meter. 

CinsiedeL Neulich iti in der Pa- 
piersalirit Einsiedel der Tireltor Münz- 
ner in ein lslilorlrnssiu gestiirzt«iu-dein 
er Meisungen vornalini. ter wurdesos 
sort getödtet. 

K irrli berg. Ter Verstorbene Kom- 
merzienratlr Manier liat 13,0()0 Mark 
vermocht zur Errichtung eines Bis- 
morct-Denlinals3 liierseltisL Seine Erben 
gewähren 32,«(10 Mart siir den Kran- 
lenliansbansond6. 

Lanenstein. Ter in 61lasgow, 
Schottlnnd, wegen seiner deutschen Ge- 
sinnung von den dortigen Studenten 
miszliandelte Professor Dr. Alexander 
Title ist ein Lauensteiner Kind. Der 
Vater des Dr. Title war bis zu Anfang 
der 7lter Jahre Geistlicher in unserer 
Stadt. Tr. Title stndiete dann in Leip- 
zig, wo er auch sein Staatsexamen be- 
stand. 

Leipzig. Jin Königreich Sachsen 
erscheinen gegenwärtig insaeiammt 754 
Zeitungen und Zeitschriften; davon 
sind 286 politische Zeitungen. Von den 
468 in Sachsen erscheinenden Fachzei- 
tungen werden allein in Leipzig 375 
herausgegeben 

Zwictau. Der Grubenarbeiters 
Strile in Böhmen »und Sachsen ist so 
gut wie beendet. Letzter Tage sind die 
meisten onst-ständigen titrnlienarlieiter in 
Nordbölnneu und ini Zwictaner Revier 
zur Arbeit zurückgekehrt Sämmtliche 
Kohlenwerte des Zwickaner Revier-I 
haben eine allgemeine Lohnerhiihnng 
aller Bergarlseiterstassen beschlossen- 

Jsüringifche Hintern 
Neustadt n. O. Der Direktor der 

hiesigen Attienlsrauerei. T· Itmschey 
hat sich betriictitliche llnterschlagungen zu 
Schulden lommen lassen und ist deshalb 
in’S Anfang-riß abgesiiltrt worden- 
Tort hot Jrinsctier durch Erliiingeu sei- 
nem Leben ein lisnde gemacht. 

Weins a r. Der Landtag bewilligte 
die Kosten siir den Neubau eine-:- agri- 
tnltnrittemitchen und landioirtlischasts 
liehen Lalwrateritth an der Universi- 
tiit Jena und weiter 25,000 Mark für 
das Musterlager thiiringischer Erzeug- 
nisse hier, fiir das im vorigen Jahre 
auch vom Reich 15,0l)() Mart hewilligt 
wurden. 

» 

Zentenroda. Die Kiichler’sche 
mechanische Weberei bei Zeulenroda ist 
angebrannt Der Pächter Meyer starb 
vor Aufregung. 

Freie Städte. 
Ha m vu eg. Der deutsche Damtsser 

»Fort und Huvert« ist während eines 
Schneesturmes an der schottischen Küste 
unweit Stronsan mit neun Mann Be- 
satzung untergegangen.——Tas Laubge- 
richt verurtheilte die früheren Bautves 
amten Dittmer und Tantiert wegen der 
bei der Hammers- und Diötoutobaut 
begangenen lintersrhlagnngen im Be- 
trage von tkfu.),0a0 Mart zu vier Jah- 
reistund sechs Mcnaten, bezielmuasziveiie 
zu vier Jahren isteianguii;.—Prosesior 
Georg Riimter, der tangjahrige Titel- 
tor der Hamburger Sternwarte, ist, 68 
Jahre alt, gestorben. 

K u r, h a ve n. Seit längerer Zeit he- 
absirhtigte die HamhtirgsAilieriia-Liilie 
einen Theil ihrer Anlagen undihreö 
Personal-«- naeti tiuxhaven zu verlegen, 
wo auch die Schneltdamvfer der Gesell- 
schaft tiinstig anlegen sollen. Filirzlich 
wurde nun zwischen dem Hamburger 
Staate nnd der Linie ein Vertrag ge- 
schlossen, der die Schafsung eines neuen 

haiens anhier betrifft. Für die Ent- 
wickelung Kuxhaveng wird diese-J Ah- 
tommen von großer Bedeutung sein- 

Bremen. Tie Jnsluenzaepidemie 
fordert hier seit einigen Wochen zahl- 
reiche Ovser, die Krantcuhauser sind 
iihersiillt. Jn der stadtiichen Kranken- 
anstalt, der größten am hiesigen Plane, 
waren untanast 760 Kranke unterge- 
bracht, die grüßte Zahl seit dem Wirth- 
rigen Bestehen der Anstalt. 

L ii bett. Wegen Lotterievergeheng 
nun-d- hor Konsum-m Niilhelm Grimm 

vZn Lübeck vom Schöifenherichte in 
Frankfurt a. M. zu einer Geldstrafe bon 
1000 Mart verurtheilt. Er hatte die in 

iPreußen verbotenen Liibect’ichen Lan- 
)deste-tterieloose vertrieben. 

Okdenduxs. 
H Olden bu ra. Der Volksheitstak 
itenverrin beichtoß, in dein nahezu in 
Iver Mitte des Großherzogthums beteqes 
inen Orte Hatten eine Lunamhcitanftatt i 

zu banen. 
Jdar. Auch fiir die in hoher Blit- 

the stehende Tiannintiehteiserei anhier 
hat der Krieg in Siidairita schwere Fol- 
gen. Tag bisher au-.l Rhodefia und 
Trangvaat bezoaeuc Rohmaterial blieb 
aus, ia daß die Schleiferet den Betrieb 
einstellen mußte. Mehr als 100 Arbei- 

Iter haben dadurch ihre gewohnte Be- 
Jichiiftigung verloren. 

Uecsiteusnrh 
Schwert-L tue-starben ist hier tm 

70. Lebensjahre der FabritanfTheodor 
Loryiua der älteste Sohn des Kompo- 
nisten Albert Lorsinkh iawie in Wisniar 
der in izetnauniicheu streier weithin 
bekannte Haieniueiiter a. T. Friedrich 

JEhterg. Letzterer war int Jahre 1821 
«geboren. 

Braunsthweta. guhakh 
B r a n u ich we i g. lieber die Bindi- 

terunasbeiaange in der Stadt Brann- 
iihweia iin Jahre isttfi wurde eine 
Uebersicht veröffentlicht Demnach bes- 
tkug die Arbeiternnet-kahl eiem i:3.«"-,- 
OW; geboren wurden 40257 Kinder, 
todtgeboreifllik gestorben find 2502 
Perionen, darunter im Atier bis zu 
einem Jahre 882. bonI ersten bitt zum 

fünften Jahre 300.«Uuter den Todes- 
nrsacheu nahm die Lungeuschwindsncht 
die erste Stelle ein- 

Köthem Jn der Umgegend von 
Radegast hat der Cioilingenienr Stroh- 
boch sichlevlager von großer Ausdeh- 
nung aufgefunden; die neuen Kohlen- 
lager liegen iu den Gensarlnngen Rade- 
gast, Zehniy und Niesdorf. 

Orokherzogttjient Heisa-. 
Darin ftadt. Tie Lungeuheilan- 

statt fiir das lsiroszherzogthuin Hesfeu in 
Sandbaeh soll noch im Laufe dieses 
Jahres eröffnet werden.-—Von der hie- 
sigen Straftaunuer wurde deVZZjithrige 
Tagelöhner Philipp Seipel vcu Hoch- 
studt, der bereit-Z 15 Vorstrafen wegen 
Tiebstahls anfzuweisen hat, wegen vier 
neuer in Offenbach veriibter Tiebsliilzle 
zu fünf Jahren Zuchthaus und zehn 
Jahren Ehrverlnst verurtheilt.’ 

Bad Nan heiin. Die am l7. Ol- 
tober 1899 begonnenen Bohrungen nach 
einer neuen Heilquelle förderteu neulich 
einen außerordentlich starkem start koh- 
lensaurehaltigen Soolfprudel von hoheui 
Salzgehalte zu Tage. Tie Bohrnng 
ist 208 Meter tief, der Sprudel ist lösc- 
Centiiueter stark und springt einen 
Meter hoch. Mit dem neuen Sprudel ist 
ein neuer Soolstrom ongebohrtz die 
alten Heilquellen find nicht gestört. 

Mienen. Nach einer Verfügung 
der heffiseheu Regierung sind venn i. 
April ab an der Universität Gießen 
Frauen als Oospitontinneu znin Stu- 
diniu zugelassen. 

Mainz. Lesthin stiirzte sich der 
Thitrmer des 80 Meter hohen Thur- 
nies der StenhariS-Kird;e, Johann 
Scherrnlm der an der Jnflnenzn er- 
krankt war, in einein Fieberanfall zum 
Thurmseniter hinaus und wurde mit 
zerfchinetterten Gliedern todt aufgefun- 
den. Ver etlichen Jahren verlor der 
Verungliictte einen Sohn, der durch 
einen zetiltritt die Thnrmtrepve herab- 
fiel nnd sofort todt nun-. 

Wonne-. Tag stiinterieinester der 
von Brut-ern ans fast allen Ländern 
zahlreich besuchten Brnner Atadetnie 
wurde jüngst geschlossen. Die Mehr- 
zahlder Beinchek lonnle durch Verlei- 
hung des Brannieisler-Tiplotns ausge- 
zeichnet werden« 

day-tm 
München. Zur Erbauung einer 

Lolnlbahn von Mittichethtieiing nach 
Aying hat die Abgeordnetentaninter be- 
hufs Deckung der Herstellung-kosten den 
Betrag von l,k·34lt,l«0 Mark bewilligt. 
»Die jiingithin verstorbene Wittwe des 
Buchhandlerg Kaiser int in ihrem 
Teitnniente eine große Zahl hedentender 
Vernnjchtnisse bestimmt, darunter 10,- 
000 Mart iiir den llnterftiinnitgsderein 
der BnchhündlersWittwen- nnd Minnen 
zn Leipzig, l(),»00 Mart fnr den Ver- 
ein fnr Arlieiterlolonien in Bauern, 
MUMI Mark itir den Frunenderein 
dont Rothen Kreuz in München. je lWU 
Mart fiir den Wärinftnbenverein in 
München sind für andere ntcliltlxntige 
Zwecke in München nnd Niirtilterg, 
endlich 15 tscitere Lenate in Betrtjnen 
von 1000 bis- tn,««« Mart jin-ver- 
,icl)iedeite Zwecke in Bayern- 

Akttherk1. Bei der Etteidiiktagiersntzs 
wohl fiir den Wahllreiiz Vlnilsern wur- 
den in Holitcin Jst Wahlzettet angegeben, 
die sätnsntticli nni die lijnittoirthzehestan 
Loirh in Steinbach lonteten. 

A n gs d n rei. Tit-J Lundgericht ver- 
urtheilte den Pfarrer Joseph Miillers 
Ainzing zn lltU Mnrllsieldftaie lkr 
hat den Schreinergesellen Odilierger in 
der Kirche die Treppe hinnnterneworsem 
so daß Hofherger ein Bein brach. Hof- 
berger hatte den islottessdienit dnrch 
lautes Sprechen gestört. 

Bamberg. Die titniinihrnng deiI 
von dein Franlfiirter Vlrttjitetten Sehntiel 
beim Stadtntagistrnt hier eingebrmhten 
großen Kannlisationenroietteg stellt sich 
ans etwa 2,(:00,0(tt) Mari. Dass Pro- 
jelt ist für eine lfinwolnierzahl von 

150,000 bis ll5l),Wl) berechnet. 
B a yr en t h. Der Landtagsabgeord- 

nete Dr. lieisselinanin friiher Reich-Z- 
inn-»bnom·mnslns fiik Nnnwnllkqiin »sie- 

del-Vermei, hat die einninnnikr erielgte 
Wahl zum Bürgermeister non Bnnrenth 
angenonnnen. 

G old t r o im ch. Hier tmnt der 19- 
"iihrige Meyger Johann Kolb ern-. sprnhlerei einen halben Liter titnin nnf 
einen an anz. tsr starb hinnen einer 
Viertelstunde. 

N li r n b e r g. Tie Selbstmorde er- 

reichten hier im vor-einen Jahre die- hohe 
Ziffer von sti. Von den Selbstindrdern 
endeten 20 durch Erhijnqem 15 dnrrh 
Ertrinien, 13 erschossen sitt-, 5 vergif- 
teten sich nnd 3 wählten andere Todes- 
orten.-Zwölf werthvolte Ciietnitldr. die 
in einein Gange des Uiertt;lnnssei3 hängen 
und deutsche Kaiser ans dein Mittelulter 
darstellen, wnrren von Bubenhnnd zer- 
schnitten. 

Passan. Ter Uniersnehinmärichter 
am Lattdgerichte Peissnn hnt gegen den 
29 Jahre eilten Schneider Jniei Linpl 
von Reichertszried einen Stertdeiei erlas- 
sen wegen dringenden Verdachts dess 
«Diiitrzvervreet)etts. 

Waldni iinrhein Hieran-Z sind 
nächtlicher Weile sichert Wohnhänier 
ntit allen Nevengehiinden 1md.nis;erdent 
weitere sechs Riictgelcande ahnet-staunt 

W ii r z l) n r g. Heiligenfrntinn nnd 
Deiiigenvilder vertrieb der nntee dein 
Namen-Robert Hainen reisender iiruelitis 
sehe Konsument Mott ern-:- tisiktmeh in 
Wiirtteinberg in mehreren unreife-anti- 
schen Ortschaften in der Wein-. dein er 

angaln ins Anitmne eines Pfarrer-I ,-,:t 
reisen, Besteltnnqen nnd Ajmnlntmen 
entgegentmhtn nnd den Leuten den«- 

schrvindeth der Reinertrag sei zin- Me- 
novation der Kirche in Waltdinn ve- 
stimrnt. Tit Auftretqe wurden nertttrtick 

nie ausgeführt Ter Angeklagte, der 
fchon mit fünf nnd drei Jahren Zucht- 
hans wegen gleicher Reale vorbeflraft ist, 
erhielt nenekksings drei Jahre Zucht- 
hanI, SZW Mark Geldstrafe und zehn 
Jahre EhrverlnsL 

su- der Bheirwfalih 
Alsterwe iler. Der 24 Jahre alte« 

ledige Winzer Christian Oehl brachte 
sich in der rechten Schläfegegend einen 
Reoolverichnß bei, in Folge defsen er 
verschied. Oeht litt fchon längere Zeit 
an Verfolgnngsjwahm 

Franlentlsal.— Zn einem Ver- 
bande haben sieh hier tie pfiilzifchen 
Fabrikanten tünsllicher Mineralwäffer 
zuiannnengefchlofien. 

K an d e l. Das hiesige Elektrizitätgs 
wert isl fertig gestellt, und Kandel er- 
ftrahlte lürzlich zuni ersten Male in fei- 
nem vollen neuen Lichtglanze. Jung 
und Alt war auf die Straße geeilt und 
freute fich wie in der Neujahrsnacht. 

Württemberg. 
Sln ttg a r t. Dass königliche Kon- 

fervatorinin für Mufik in Stuttgart 
hat im vergangenen Herbst 108 Zög- 
linge aufgenommen nnd zählt fest im 
Ganzen 499 Zöglinge. Unter den Zög- 
lingen find 292 ans Stuttgart, 88 aus 
dein übrigen Würtlernberg, 9 aus Ba- 
den, 8 ans Bayern, 3 ans Oeffen- 
Tgrmstadt, 22 ans Preußen, 1 aus 
Eliaß-Lothringen, 7 aus Sachsen, 1 
ans den sächsischen Herzogthümern,1 
aus Oefterreich-llngarn, 15 aus der 
Schweiz,« 4 ans Frankreich, 9 ans 
lilroßbritannien nnd Jrland.—Neulich 
schoß der Schleifer Schienle jun. seine 
Löjührige tishefran in die Schläfe und 
erschon sich rann selbst. Das Motiv 
war Eifersucht 

E llwa n gen. Ter kürzlich verstor- 
bene Kaufmann Pollaek ans Wien, ein 
gebotener Ellwunger, hat der Marien- 
pflege 500 Mai-l bei-macht nnd überdies 
ein Legat von 20,»0t) Mark ausgesetzt, 
das je halftig für litehliche und weltliche 
Zwecke beflinnnt ist. 

He i l b r o n n. Der hiefige »Verein 
für Fenerbestatlimg« hatte einen Zu- 
k-«-l.- c 
wem-:- Iunu Jungeicucs uuu uuv uu 

373 im verflossenen Jahre zu verzeich- 
nen. Von diesen Mitgliedern, unter 
denen sich 35 Damen befinden, sind 
252in Heilbronn ausitssig. Die letzt- 
willigeu Verfügungen sind von 105 
auf 144 im vergangene-i Jahr gestiegen. 

Lan gen fa ll. Bei einem- Nenbau 
des Bauern Tenuer fund innn nur 
wenige Centimeter unter der Erde in 
einem Hasen circa 788 Stück Silber- 
niiinzen spanischen und russischeu Ur- 
sprung-:- iuit den Jahres-zahlen 1·576 
bis 1804. Sämmtliche Münzen sind 
gut erhalten. 

Tiefen bronu. Der verstorbene 
Adolf Henne hat 10,0()0 Mart zum 
Besten de; hiesigen Armen vermocht. 

Andern 
Karlsruhe Ter Nachtrag zum 

Eisenluihubnubudget. der sich nuf über 
10,Wt"),(t()0 Mart beläust, enthält unter 
Audereiu folgende Hunntpostein Für 
die Errichtung einer elektrischen Centrale 
auf Der Rheinau bei Mnunheiui 1,492,- 
000 Mutt, für Stationgerweiterungen 
iu Seituch Wiegtoch Mingolsheim, 
ttlröyiugeih Jspriugeu 900,()00 Mart, 
für die Bulnilioferweiterung iu Pforz- 
heim l,0()0,0(ju Mart, Erweiterung der 
elektrischen tsentrnle iu Karlsruhe 1,- 
115,Wt) Mart. —Tie Strafteuumer 
verurtheilte zwei Mitglieder der litter- 
untioualeu Tascheudiebsgesellschnst, die 
seit gekannter Zeit die süddeutschen 
Buhuhöse heimgesucht; es sind dies der 
Kellner Oluroon uns Nizzn nnd die 25 
Jahre nlte Wittwe Leu Pongibont ans 
Coinuientry, rie eine Frau Dr. Bretter 
aus Breglau bestohlen hohem lttnrdou 
erhielt zwei Jahre Zuchtl1niis, die Pon- 
gibout ein Jahr- 

Oeddesheinn Vor der Strastnm- 
iuer hatte fich der Hauntlehrer Johann 
Winter aus Oeddesheiui wegen Körper- 
verlexeuug iuI Amte zu verantworten. 
Er hatte einen Schüler, der zu spät tani 
uud über die Zurechtweisuug Iunrrte, 
geohrseigt· Teiu Jungen platzte duS 
linke Fromm-Heil Oas- Uktlwit laut-to 

anf 30 Mart Geldstrafe 
M a n n he i m. Unsere Stadt zählte 

am l. Januar d. J. 131,881 Einwoh- 
ner, gegen 128,526 am l. Januar 
1899. Eine solche Zunahme ist in 
Mannheim noch nie dagewesen. 

Pforzheim. Zu der Liste der 
Vurenuffiziete, die mit lirouie in die 
Hande der Englander gefallen sind, 
figurirt aust) ein Lieutenant uanAns 
gersten. Vermutlilich ist dieser ein 
Deutscher aus Pforzlieiin mit Namen 
Angenstein, der als Eiujahriger beider 
Artillerie gedient hatte nnd vor zwei 
oder drei Jahren uacli Transvaalges 
gangen ist. Nach nierhergelangten 
Briefen ist Augenstein bei Beginn des 
Krieges in das Bittenheer eingetreten 
nnd hat dort einen Offiziersrang erhal- 
ten. 

cksafzixothtiugem 
S t r a sz li n r a. Ter- Landesausschuß 

hat dem Landesuervand der landwirths 
schriftlichen Fireigvereine eine-n Betrag 
von 20,00() Mart ver-willigt. Ter Lan- 
des-verband viant, einen Konsumverein 
großen Stils-«- zu bilden, und die 20,000 
Mart find zum Betriebskapital be- 
stimmt. 

Mey· Hier hat sich der siichsiiche 
Artillerie — OberstiEitteiiant Stolitmann 
erschosseu. Eine unheilvare Krankheit 
soll die Ursache gewesen fein. 

M it l l) a u se n. Der istiialirige Mau- 
rer Johann Retter ausJ Niederansvach 
wurde von der litiiillmnser Straftammer 
wegen Majeitijtslieleidigung zu einer 
Gefängnißstrafe von vier Monaten ver- 
urtheitt. 

— .- 

Gelt-kreis. 
Wien. "·Tem im Jahre 1870 ber- 

slorbenen hervorragenden Botaniter und 
Paltiontologeu Prosesior Dr. Franz 
Unger soll im Artovenhose der Wiener 
Universität aus Staatslasten ein Tent- 
mal errichtet werdet-.—Gestorben lind 
letzter Tage der Schriftsteller August 
Silbersteiu, sowie der Pbssendichter 
Ludwig Held. Letzterer erreichte ein 
Alter von 63Jahre.n, Sitberstein wurde 
73 Jahre alt.——Anhier hat der Ge- 
schaftsmann Tominil Lang seine vier 
Kinder nnd sieh selbst vergiftet. 

Ba de n· Ter Fleischhaner Mathias 
Wagner, welcher den Hilssarbeiter 
Georg Vieisteiner und den Dragoner 
Ludwig Fahrenverger im Raufhandel 
durch Messerstiche getödtet hatte, wurde 
dem Kreisgerichte eingeliefert. 

B o g d an ow e e. Der Bauer Timlo 
Klapla vertauste seine Frau Martba 
siir—6 Gulden an den Geineindeschreis 
ber Wasil Heila. «Die verkaufte Frau 
begab sich sofort zum Kaufen obgleich 
derselbe verheirathet ist. DiesGendan 
merie, welche von dem Eheschacher er- 

fuhr, expedirte aber das Kaufobjelt 
wieder zu dein Verlänser zurück und er- 
stattete bie Anzeige bei dem Strafge- 
richte, welche-Z alle drei Betheiligten zu 
je 14 Tagen Arrest verurtheilte-. 

Bndabest. Zwischen dem Abge- 
ordneten Ludwig Ootto nnd dein Re- 
dalteur Martin Dirne-J fand ein Säbel- 
buell statt, bei welchem der Letztere iut 
ersten Gange schwer verwundet wurde. 
Hallo erhielt eine leichte Stiruwnude. 
Der Zweikampf war veranlaßt durch 
eine Zeitiinggpoletnit. 

J n n sJ b r u et. Tie Lolalbahu Jnnsi 
bunt-Halt wird nnn eine bedeutende 
Erweiterung im Stadtgebiete erfahren. 
Trotz der sehr günstigen Entnahmen 
Des vergangeneu Jahres wurde auf eine 
Gewinnstvertt;eitimg verzichtet nnd das· 
Altienlavital auf :?,W(),000 Kronen 
erhöht. 

K lagen s n rt. Ter Genieinderath 
beschlos; die Errichtung eine-Z eigenen 
Elektrizitiitgwerteö siir Kraftiiberlras 
gung und Beleuchtung. 

Klause-in Izu einer der letzten 
Nächte in da-:s Tor-f Vilanders zum 
großen Theile abgelnannt. 

Korneubnrg Der Niederöfters 
reichifche Gewerbeverein schrieb 10 Sti- 
pendien ver- s« ««" Eli-cum Zztm Besuche 
der Weltoniftcttnug in Paris 1900 filr 
Angehörige des Gewerves und des 
Kunstgeiverbes uns. 

Merau. Eine Schweizer Firma 
wird nuf der Höhe des Brenner ein 
Elektrizitätswert errichten, durch welches 
das Brennerbod eleltrifche Beleuchtung 
erhält. 

P rzetu ys l. Der Lokomotivführer 
der Stoatgvul)nen, Jakob Haus-, feierte 
hier fein 40johrige5 Dienstjubilöum. 
Laut mutlicher Feststellung hol Jakob 
Otto-H während feiner 40jiil1rigen Dienfts 
zeit 3,2W,(-"00 Kilometer nnf der Loko- 
Inotioe zuriirlgelegtl 

T e in es v a r. Unlängst ift hier der 
Hauptmann im Ruheftnnde, Jofef Grö- 
ber, todt in feinem Bette aufgefunden 
worden. Als Todesnrfache wurde »Ent- 
krijftnng in Folge ungeniigender Cr- 
nijlirnug« lonftotirt. Ter unglückliche 
Offizier war noch 20jölzriger Dienstlei- 
stung mit 33 Gulden monatlich pen- 
sionirt worden ; in feiner Verlaffenfchnft 
fand sich,11icht einmal Leibwåfche vor. 

gesittet-. 
Ver n. Nach dein Bericht des Synos 

dolruthez wies die vroteftuntifche Be- 
völkerung des Kontons Bern nnd der 
vrotestuntifchen Gemeinden von Solo- 
llmrn pro 1898 eine Seelenzahl von 
484,:«53:j ani. Die gefknnmte proteftans 
lifche Bevölkerung der Schweiz betrug 
l,705,:390 Seelen-Einen unheim- 
lichen Fund mochte ninn zwischen Piet- 
terhnufen und Ottendorf, nämlich eine 
deutsche mit 265 Kugeln gefüllte Gra- 
nate, welche die Jahreszahl 1893 trug. 
Sie wurde nach dem fchweizerifchen 
Grenzorte Bonfol gebracht, wo fie der 
Finder fiir 10 Franc-·- verloufle. Wie 
die Graunte un den Fundortgelommem 
iIl Illlclllullllls. 

Z ü r i ch. Der ltirosje Rath in Ziirich 
hat 1,(398,000 France siir Erweiterung 
der dortigen Schlactstnnstait bewilligt. 

Basel. Ein gewisser Johannes 
Schasfner ans Anwil ist als Mitiiimpfer 
bei den Bitten ini Kampfe gegen die 
Engliinder gefallen. Schaifncr hatte 
Ln Heidelberg iTranEJvaaU eine sehr 
zangdare Schlachterei. Da wurde er 
bei Ansbruch des iiricaes znm Kriegs- 
Iiensle aufgeboteik 

G r a n b ii n d e n· Einer Studie über 
Iie Germaniiirnna der Rätoromanen 
in der Schweiz zufolge sind im Kanton 
Granbiinden znr Zeit als in der Ger- 
manisirnng timrisiene Orte zahlenmäs 
ßig nachweisbar: St. Morip, Pontres 
iina, Jlanz, Bonaoiw Fazit-, Stint-, 
Samadetn Miinstei, Et. Maria, Pa- 
sPeiö, Moden-, PratoaL Siisiiraits, Al- 
ineug, Roteninsnnncn, Firmen, Fiiisnt. 

A a r g a n. Dir liinnmlutcrgemeinde 
Aaran liewilliale an die Projektirte 
Schmnlsmirlmini Aaran Schösiiand 
nebst der bereit-J bewilligten Subvention 
don 150,W() Franks noch eine Nach- 
sulivention von il)s),«(jl1 Francsn 

T e s i i n. Jnnastlsin Nachts befanden 
sich in Lnxmne die Elseieute Oddi mit 
einein erst einen Monat alten Kinde zn 
spiiter Nachtstunoe im Wirtiseisanse. Als 
ihnen die anderen idiiifte darob Vorwürfe 
machten, entstand zwischen dein thedaare 
Zwist, wobei der Mann die Frau nnt 
Schlagen rcgalirte. Die Frau suchte 
daher zn entfliehen. Da die Nacht aber 
finster war, siel sie in einen Bach. in dem 
sie sammt ihrem tieinen Kinde ertrani. 
Frau Oddi war noch nicht ganz 20 
Jahre alt. 

MHJ »- .- » , 


